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Gemeinderat tagt
Konzell. (ta) Am Donnerstag, 13.

Oktober, findet um 19.30 Uhr eine
Sitzung des Gemeinderates Konzell
im Rathaus statt. Auf der Tagesord-
nung des öffentlichen Teils stehen
folgende Punkte. Bauangelegenhei-
ten; Beschlussfassung über die Er-
teilung des gemeindlichen Einver-
nehmens, Neubau eines Holz- und
Gartengerätelagers, Gemarkung
Auggenbach (Haid-Bräuhausstraße
26), Ersatzbau für Wohnhaus (Haus
8) mit Lagerhalle, Gemarkung Kon-
zell (Forsting 8), Neubau eines Ein-
familienwohnhauses mit Doppelga-
rage, Gemarkung Konzell (Denkzell
52), Umbau und Erweiterung der
Kindertagesstätte in Konzell auf
drei Kindergarten- und zwei Krip-
pengruppen, Gemarkung Konzell
(Rathausplatz 2), Bauleitplanung;
Billigungs- und Auslegungsbe-
schluss zum Deckblatt 6 Gewerbe-
einheit Streifenau. Beratung, gege-
benenfalls Beschlussfassung über
die Beschaffung einer Geschwindig-
keitswarnanlage. Bepflanzung BG
Haid II; Beratung und Beschlussfas-
sung über die weitere Vorgehens-
weise. Entwidmung des nicht aus-
gebauten öffentlichen Feld- und
Waldweges „Lohäcker Weg II“; Ge-
markung Gossersdorf. Breitbandof-
fensive 2.0; Beschlussfassung über
die Teilnahme am Bundesbreit-
bandförderprogramm und Ab-
schluss einer Vereinbarung über die
interkommunale Zusammenarbeit.
Beratung und Beschlussfassung
über die Ersatzbeschaffung des
ISEKI-Mähgeräts. Info über die In-
vestitionsmaßnahmen an der Klär-
anlage; Beschlussfassung über wei-
tere Investitionen. Sachstand Spiel-
plätze. BGV A3-Prüfung; Be-
schlussfassung über die Vergabe der
Maßnahme bzw. die Anschaffung ei-
nes Prüfgerätes zur Durchführung
der Prüfung durch eigenes Personal.
Antrag der Fa. B+K auf Errichtung
eines zusätzlichen Hydranten bei
Menhaupten. Informationen. Ter-
min Bürgerversammlung. Wappen-
buch der ILE nord23. An- und Um-
baumaßnahme Kindertagesstätte;
Sachstand zur Auslagerung und zu
den Fragen der Dachausführung im
Altgebäude. Förderung Erho-
lungsoase. Wünsche und Anträge.

Viel zu warm und deutlich zu nass
Es regnete nur an sieben Tagen, da aber kräftig – Wetterrückblick auf den September

Straubing-Bogen. Der Sep-
tember war ein insgesamt sehr ruhi-
ger und warmer Monat. Es gab nur
an sieben Tagen messbare Nieder-
schläge zu verzeichnen, was auffäl-
lig wenig ist. Wenn es allerdings
regnete, dann größtenteils in ergie-
bigen Mengen. Mit einer Durch-
schnittstemperatur von 16,4 Grad
geht er als der wärmste September
seit Beginn der Wetteraufzeichnun-
gen ins Datenarchiv der privaten
Wetterstation Eggerszell (Gemeinde
Rattiszell) ein.

Der September startete in den
ersten drei Tagen mit freundlichem
und deutlich zu warmen Spätsom-
merwetter. Viel Sonne trieb die
Höchstwerte in Eggerszell auf je-
weils knapp an die 25-Grad-Marke
hinauf. Ostbayern lag nämlich
gleich zu Monatsbeginn im Zustrom
von warmer Luft aus Südwesteuro-
pa. Erste Niederschläge gab es am 4.
und 5. September zu verzeichnen
als nach mehreren Schauern insge-
samt 6,2 Millimeter Regen fielen.

Außergewöhnlich warm
Ab dem 6. September stellte sich

eine sehr lange beständige Spät-
sommerphase in Mitteleuropa ein.
Zwischen Hochdruckgebieten über
Mittel- und Osteuropa und Tief-
drucksystemen über dem Atlantik
wurde deutschlandweit für längere
Zeit eine starke südwestliche Hö-
henströmung in Gang gesetzt. Sehr
warme Luftmassen aus Nordafrika
gelangten über Spanien und Frank-
reich in unsere Region und sorgten
für traumhaftes Spätsommerwetter.

Vom 7. bis 15. September erreich-
ten die Höchsttemperaturen in Eg-
gerszell durchwegs teils deutlich
über 25 Grad. Neun Tage in Folge
konnte ein meteorologischer Som-
mertag verzeichnet werden. Dies
war der längste und wärmste Spät-
sommerabschnitt, welchen es bisher
im September seit Messbeginn 2007
gegeben hat. Zum Vergleich: Die
diesjährigen Hochsommermonate
von Juni bis August schafften nur
maximal sechs Tage in Folge Spit-
zenwerte über 25 Grad. An sechs
Tagen wurden nachmittags sogar
über 27 Grad erreicht, was für Mitte
September beeindruckend ist.

Die mittleren Tageswerte lagen
mit knapp über 20 Grad auf außer-
gewöhnlich hohem Niveau. Der Hö-
hepunkt der Wärme wurde am 12.
September erreicht, als das Ther-
mometer in Eggerszell bei ganztags
strahlendem Sonnenschein bis zu
28,1 Grad zeigte. Dies war die
höchste Temperatur des Monats.
Auch die Nächte verliefen während
dieses Abschnitts mit Tiefstwerten
zwischen 13 und 17 Grad sehr lau
für die Jahreszeit. Im Vergleich zu
den langjährigen Mittelwerten war
die erste Septemberhälfte um etwa
5,5 Grad zu warm und zugleich war
es mit nur rund sechs Millimeter
Regen zunächst viel zu trocken. Das
Wetter zeigte sich vom 6. bis 15.
September durchwegs von seiner
schönsten Seite mit jeweils sehr viel
Sonne, nur wenigen harmlosen Wol-
ken und Niederschläge blieben da-
bei komplett aus.

Extremer Wetterwechsel
Das beständige und sehr warme

Spätsommersommerwetter brach
am Abend des 16. Septembers zu-
sammen, als dichte Wolkenpakete
aus Nordwesten aufzogen. Am 17.
September gab es an der Wettersta-
tion Eggerszell den gesamten Tag
hinweg kräftigen Dauerregen. Bis
Mitternacht fielen satte 75,4 Liter
Regen auf dem Quadratmeter. Die-
ser Tag war nicht nur der mit gro-
ßem Abstand nasseste Tag des Mo-
nats, sondern zugleich war dies
auch der regenreichste Tag, den es
bisher überhaupt seit Beginn der
Wetteraufzeichnungen in Eggerszell
gegeben hat. Der bisherige Rekord-
wert, welcher vom 15. August 2011
mit 61,2 Millimeter Regen zu Buche
stand, wurde deutlich überboten.

Am 17. September fiel mehr Re-
gen als normalerweise im gesamten
September. Die normalerweise übli-
che Regenmenge im September be-
trägt in Eggerszell nämlich gerade
mal 65 Millimeter. Zudem gingen
auch die Temperaturen ab dem 17.
September 2016 auf für die Jahres-
zeit übliche Werte zurück. Das un-

beständige Wetter hielt bis zum 19.
September mit weiteren Regenfäl-
len an. 93 Prozent des gesamten Mo-
natsniederschlags fiel dabei vom 17.
bis 19. September.

Ab dem 20. September beruhigte
sich das Wetter wieder und auch die
Temperaturen erholten sich nach
und nach. Während die Temperatu-
ren anfangs der Jahreszeit entspra-
chen, lagen wir ab dem 25. Septem-
ber bis Monatsende wieder über de-
nen des langjährigen Mittels. Das
Wetter präsentierte sich vom 20. bis
30. September unter starkem Hoch-
druckeinfluss durchgehend sehr ru-
hig, niederschlagsfrei und freund-
lich mit viel Sonnenschein. Der Mo-
nat klang in den letzten beiden Ta-
gen mit Höchstwerten von jeweils
22 Grad deutlich zu warm aus, da
von Südwesten her wieder warme
Luftmassen nach Mitteleuropa
strömten.

Insgesamt war der September ein
sehr ruhiger und warmer Monat. Es
gab nur an sieben Tagen messbare
Niederschläge zu verzeichnen, was
auffällig wenig ist. Wenn es aller-
dings regnete, dann größtenteils in
ergiebigen Mengen. Mit einer Ge-
samtregenmenge von 97 Litern auf
dem Quadratmeter war der Septem-
ber viel zu nass. Schuld an dem zu
nassen Verlauf war jedoch nur der
extrem nasse 17. September, als re-
kordverdächtige Niederschlags-
mengen fielen. Im Vergleich zum
langjährigen Mittel fielen 32,4 Mil-
limeter Regen mehr.

Im Vergleich zum langjährigen
Mittel war es um 3,1 Grad zu warm.
Damit war dieser September fast
exakt so warm wie der Juni. Diese
deutlich positive Temperaturabwei-
chung resultierte besonders auf-
grund der sehr warmen ersten Sep-
temberhälfte. Die zweite Monats-
hälfte verlief trotz zurückgehender
Temperaturen weiterhin etwas zu
warm für die Jahreszeit. Insgesamt
gab es nur vier Tage, welche zu kühl
ausfielen. Die tiefste Temperatur
des Monats wurde in der Nacht zum
22. September mit 6,2 Grad gemes-
sen. An insgesamt 19 Tagen konnten

angenehme Höchstwerte von über
20 Grad registriert werden, was
deutlich überdurchschnittlich ist.
Die stärkste Windböe wurde am
Vormittag des 17. September mit
43,5 Kilometer pro Stunde gemes-
sen. Die durchschnittliche Windge-
schwindigkeit betrug dabei 5,4 Ki-
lometer pro Stunde. Mit 231 Son-
nenstunden in Straubing zeigte sich
die Sonne überdurchschnittlich
häufig. Es war nämlich 73 Stunden
länger sonnig als üblich. Seit über
15 Jahren gab es keinen sonnen-
scheinreicheren September mehr.

Martin Bohmann

Grandiose Abendstimmung Ende September mit schönem Abendrot bei Eggerszell. (Fotos: Markus Bohmann)

Blick von Eggerszell nach Osten auf die Berge des Vorderen Bayerischen Waldes mit dem Hirschenstein.

Auch Stellungnahmen
Ascha. (hab) Am Donnerstag, 13.

Oktober, findet ab 19 Uhr im Sit-
zungssaal der Gemeinde Ascha eine
Sitzung des Gemeinderates statt.
Auf der Tagesordnung des öffentli-
chen Teils stehen die Behandlung
von Bauanträgen, die Wohnbebau-
ung des ehemaligen Parkplatzes
Penker, die Feststellung und Entlas-
tung der Jahresrechnung 2015, die
Fortschreibung des Landesentwick-
lungsprogramms Bayern und des
Regionalplans Donau-Wald sowie
die Information über die Antrags-
unterlagen zum Geh- und Radweg
an der Staatsstraße 2147, die Bera-
tung über die Erweiterung von Ur-
nengräbern und der Abschluss einer
interkommunalen Vereinbarung in
Bezug auf die Breitbandbundesför-
derung. Zudem werden weitere not-
wendige Stellungnahmen zu den
Wohnanlagen Hochfeld-Süd und
Wiedengraben behandelt sowie die
Änderung des Hausnummernver-
zeichnisses im Bereich des Ortsteils
Willerszell und der Straubinger
Straße, ein Anhörungstermin zur
Änderung des Flurbereinigungspla-
nes und in die Realisierung eines
Leader-Kooperationsprojektes zur
Errichtung eines Bewegungsparkes.
Bürgermeister Wolfgang Zirngibl
informiert darüber hinaus über di-
verse andere Angelegenheiten.

Termine der Imker
Wiesenfelden/Falkenstein. (rw)

Am Dienstag, 11. Oktober, findet
um 19 Uhr im Gasthaus zur Post in
Falkenstein ein Vortrag zum Thema
„Insektengiftallergie“ statt. Refe-
rent ist der Allergologe Dr. Sieber
vom Krankenhaus Wörth. Am Mitt-
woch, 12. Oktober, findet um 19 Uhr
in der Schulküche Wiesenfelden
„Kochen mit Honig“ statt. Referen-
tin ist die Küchenmeisterin Ute
Kahler. Für die Zutaten wird ein
Beitrag erhoben. Anmeldung ist er-
forderlich bei Franz Hecht, Telefon
09462/5488; auch Nichtmitglieder
sind willkommen.

Vortrag über
Krampfadern

Haunkenzell. (ta) Die BRK-Be-
reitschaft Haunkenzell mit den
Ortsgruppen Haunkenzell, Pil-
gramsberg, Rattiszell und die Land-
frauen der Gemeinde Rattiszell ver-
anstalten am heutigen Freitag um
19 Uhr im Gasthaus „Zur schönen
Aussicht“ in Pilgramsberg einen
Vortrag. Dr. Andrea Brunner vom
Chirurgie- und VenenCentrum Neu-
traubling referiert über Krampf-
adern, Lipödeme, Lymphödeme,
Besenreiser und Ähnliches, an-
schließend Vorführung von Kom-
pressionsstrümpfen. Die Veranstal-
tung ist für die gesamte Bevölke-
rung, der Eintritt ist frei.

Nikolausmarkt des
Kinderfördervereins

Falkenfels. (ta) Der Kinderför-
derverein Falkenfels veranstaltet
wieder einen vorweihnachtlichen
Markt. Die Veranstaltung ist für
Samstag, 26. November, von 15 bis
gegen 19 Uhr auf dem Spielplatzge-
lände vorgesehen.

Dort besteht die Möglichkeit,
weihnachtliche Deko- Artikel sowie
selbst gemachte Plätzchen zu er-
werben. Für das leibliche Wohl wird
gesorgt. Privatpersonen und ge-
werbliche Unternehmer sowie Ver-
eine sind willkommen einen Stand
beim Markt zu betreiben. Eine wei-
tere Einladung ergeht an alle klei-
nen und großen „Künstler“ instru-
mental oder mit Gesang beim Markt
für weihnachtliche Stimmung zu
sorgen. Anmeldung ist beim Kin-
derförderverein Falkenfels, Erika
Brandner, Telefon 09966/902181,
möglich.
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